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Kanada hat sich mit tatkrâftiger Unterstiitzung den pragmatischen und wirksamen interna-
tionaien Anstrengungen angeschlossen, die auf die Abschaffung der Apartheid gerichtet
sind. Im. Jahre 1963 zum Beispiel verhângten wir ein Embargo gegen den Verkauf militâri-
scier Ausriistung nach Sûdafrika und im Jahr 1970 dehnten wir es in Uibereinstimmung mit
entsprechenden Entschiiel3ungen des Sicherheitsrates auf Ersatzteile fütr soiche Ausriistung
aus. Kanada leistete bedeutende Beitrâge an Fonds, die von den Vereinten Nationen und von
regierungsunabhângigen Stellen zur Fbrderung der schulischen Ausbildung und der humanitâ-
ren Betreuung der Bev8likerungsmajoritât in Siidafrika geschaffen wurden. Kanadas Botschaf-
ter bei den Vereinten Nationen ist Vorsitzender der Beratenden Kommission fLir Schulung
und Ausbildung in Stidafrika. Unseres Erachtens sind soiche Programme besonders imHinbiick
auf die Massenflucht aus Stidafrika im Sog der Unterdriickungsmaienahmen des letzten Jahres
unbedingt erforderlici. Wir rufen aile Mitglieder der internationalen tffentlichkeit auf,
soiche Programme der Vereinten Nationen und anderer internationaler und regierungsunab-
hângiger Organisationen groBziigig zu unterstiitzen und denjenigen afrikanischen Staaten
beizustehen, die so groR3herzig auf die Misere dieser Stdafrikaner reagiert haben.

Wir bejahen den Abbruch jeglichen sportiehen Kontakts mit stdafrikanischen Einzel- und
Mannschaftssportlern und haben an der Ausarbeitung einer diesbeztiglichen Erklârung mitge-
arbeitet. Wir hoffen zuversichtlich, daB die Generalversammlung der Vereinten Nationen
auf ihrer nâchsten Sitzung einer Erklâ?rung zustimmen wird, deren Inhait aligemein akzep-
tiert werden kann. Eine Einmtitigkeitserklârung mUite ais kiarer Ausdruck internationaler
Einhelligkeit in dieser Angelegenheit gewertet werden.

Die Apartheidspolitik Sildafrikas bildet den Kern aller Schwierigkeiten,die die Stabili-
tât des afrikanisehen Siidens bedrohen. Solange nicht jedes dieser Probleme im Sinne der
Wahrung der grundsâtzlichen Menschenrechte und rassisehen Gerechtigkeit gelâst wird, muB
dieses Gebiet die allerseits erstrebte Harmonie und Sicherheit entbehren. Die internatio-
nale Gemeinschaft verfolgt ihr Ziel der Ausrottung der Apartheid mit wachsender Intensi-
tât und Zielstrebigkeit. Wenn die Konferenz diese Zielsetzung durch Annahme einer ent-
sehiedenen Einmiitigkeitserklârung untermauert, wird sie dem Kampf der Sildafrikaner um. Er-
langung ihrer angeborenen Rechte durch Mehrheitsregierung starken Auftrieb verleihen.
Diese Konferenz wird ihr Ziel erreichen und dereinst ais ein Meilenstein auf dem Weg zur
Freiheit angesehen werden, wenn sie sich nachdrticklichst flir die Verwirklichung unseres
gemeinsamen Anliegens einsetzt: - das Ende der Apartheid und die Entwicklung einer gereci-
ten Gesellschaft in Stidafrika.'

Fortschri ttl iche Fèrnmel detechni k

Erstmalig wird jetzt in Kanadas Fernmeldenetz ein System praktisch erprobt, das Licht-
wellen ais Informationstrâger benutzt. Die Telephongesellschaft Bell Canada untersucht
die Anwendungsmbglichkeiten der Lichtleiterfaser-Technik und hat ein unterirdisch verleg-
tes Kabel aus sechs haarfeinen Glasfasern zwischen zwei Montrealer Vermittlungen instal-
liert. Nach Abschlue verschiedener Tests werden manche Telefongesprâcie in der Innenstadt
nicit mehr üiber Kupferdrâhte, sondern üiber Glasfasern geftihrt werden.

Dazu erklârte D.A. Carruther, Bell Canadas Leiter der Abteilung Vermittlungs- und Über-
tragungssysteme: "Dieses System arbeitet mit winzigen Leucitdioden, deren Licht man durci
die Impulse, die von Fernsprechern und anderen Fernmeldegerâten ausgehen, pro Sekunde
millionen Maie f luktuieren lassen kann. fie Lichtsignale pflanzen sich innerhalb der
Glasfaser fort und werden auf der Empfângerseite durch winzige Halbl'eiter-Fotodetektoren
und andere Einricitungen wieder in elektriscie Signale umgewandelt, mit denen dann Fern-
sprecher, Fernschreiber, Faksimilegerâ4te und sonstige Empfânger in der herkZ5unlichen Wei-
se betrieben werden".
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